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Verlin 9 Jan Der Kaiſer blieb heute vormittag imAreliszimmer d erledigte Regierungsgeſchäfte Geſtern abend

nahm der Kaiſer das Diner im Kreiſe des Offiziercorps des
1 Garde Regiments z F ein Bei dieſer Gelegenheit wurde
ein dem Offiziercorps des 1 Garde Regiments z F von einer
Anzahl deutſcher rn geſtiftetes Gemälde feierlich übergeben
Das von Karl ln gemalte etwa 3 Meter lange Bild
ſtellt den Moment dar in dem Kaiſer Wilhelm J am Abend
des 2 September bei ſeinem Umritt nach der Schlacht bei
Sedan das am Rande des Bois de Garenne bei Givonne
biwakirende 1 Garde Regiment z F begrüßt mit tieferRührung das kleine Häuflein von Offizieren betrachtend das
die mörderiſche Schlacht noch übrig gelaſſen hat

Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe leidet an einer
leichten Erkältung H ſng heute in Wien d

Der Kaiſer von Oeſterreich empfing heute in Wien den
Militär Attach Grafen v Hülſen Häßler in

ndienz

Der kaiſerlich ruſſiſche Militär Bevollmächtigte Prinz
Engalitſcheff begiebt ſich nach Paderborn um das Bild des
Kaiſers von Rußland im Allerh Auftrage dem 8 Huſaren
Regiment zu übergeben

Der Herzog von Cumberland hat den Empfang einer
Deputation welfiſcher Braunſchweiger behufs Ueberreichung
einer Ergebenheitsadreſſe abgelehnt

Parlamentariſches

Berlin 9 Jan Die Beſprechung der Jnterpellation
Stephan u Gen führte heute im Abgeordnetenhauſe
zu einer theilweiſe ſehr erregten Debatte in der von den Abgg
v Heydehrand Freiherrn v Zedlitz Krauſe natl ein
energiſches Einſchreiten gegen die großpolniſche Agitation in
Oberſchleſien gefordert wurde während die Redner des Centrums
Kirſch und Stephan Dasbach und Stanke und der Pole
Motthy das Vorhandenſein einer ſolchen Agitation in Abrede
ſtellten Abg Munckel war im Gegenſatz zu dem Miniſter
des Jnnern der Anſicht daß es Sache der die Verſammlungen
überwachenden Behörde ſei ſolche Beamte zu beauftragen die
mit der Sprache in der verhandelt wird vertraut ſind Abg
Rickert bezweifelt daß die Agitation die Losreißung preußiſcher
Gebietstheile bezwecke Die Beſtimmungen des Vereinsgeſetzes
ſeien völlig ausreichend Jedenfalls ſei der Reichstag für eine
reaktionäre Abänderung des Vereinsgeſetzes nicht zu haben Wenn
die Regierung nicht bald die Aufhebung des S 8 des Vereins
geſetzes in die Hand nehme werde der Reichstag eingreifen
Der Miniſter des Jnnern erſuchte ruhig abzuwarten Die
Novelle zu dem Geſetz über dieFortbildungsſchulen
in Poſen nnd Weſtpreußen wird in 1 und 2 Leſung
gegen das Centrum angenommen Jn der Debatte klagten
Centrum und Polen über die Nichtzulaſſung der polniſchen
Sprache in dem Fortbildungsunterricht und über den Fort
bildungsſchul Zwang für junge Leute von 18 Jahren und vor
allem darüber daß die Vorlage den Unterricht nur während
des Hauptgottesdienſtes an Sonntagen verbietet Abg Bachem
iſt entſetzt darüber daß Sattler meint ernſte Arbeit ſei auch
Gottesdienſt Die Geſetzentwürfe wegen Heranziehung von
Fabriken uſw zu Vorausleiſtungen für den Wegebau in
Pommern der Kirchengemeindeordnung in Hohenzollern und
der Staatsvertrag zwiſchen Preußen und Oldenburg wegen
Herſtellung einer Eiſenbahn von Lohne nach Herpe wurden in
der 1 und 2 Leſung ohne Debatte erledigt Montag 2 Leſung
des Lehrerbeſoldungsgeſetzes

Jedenfalls zur Förderung der ſchwebenden Verhandlungen
mit Rußland und zur Pflege der Beziehungen mit Oeſterreich
Ungarn und Amerika iſt im Abgeordnetenhauſe von den Herren
Ring und v Mendel Steinfels mit Unterſtützung der
konſervativen Fraktion folgender Antrag eingebracht worden

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen die Königliche Staatsregierung zu erſuchen dahin zu wirken 1 daß
das über die See und Land Quarantäne eingehende aus
län diſche Vieh einer vierwöchentlichen Quaran
täne Zeit und einer Tuberkulin Probe unterworfen
2 daß die Einfuhr ruſſiſchen Geflügels und ruſſiſcher

chweine unterſagt 8 daß laut Artikel 6 der Vieh
ſeuchen Konvention mit Oeſterreich Ungarn ſofort zeit
weiſe Sperrung gegen die Rindvieh Einfuhr
aus Oeſterreich Ungarn angeordnet wird

Aus der Faſſung des Antrags ergiebt ſich daß die Konſervativen
ſich mit den Forderungen der Eingabe des Bundes der Land
wirthe an den Reichskanzler in der Hauptſache einverſtanden
erklären Was die RindviehEinfuhr aus OeſterreichUngarn
betrifft ſo beſtimmt der angezogene S 6 der Viehſeuchen Kon
vention mit Oeſterreich Ungarn daß auch abgeſehen von
Rinderpeſt und Lungenſeuche alſo z B bei Maul und Klauen
ſenche Einfuhrbeſchränkungen zuläſſig bleiben ſollen wenn der
Fall der Einſchleppung daraus gegeben iſt d h wenn an ein
geführten Thieren eine S worden iſt Daßdieſer Fall vorliegt werden die Antragſteller nachzuweiſen
haben

Abg Seyffardt Magdeburg hatdes gehrerdeſolenn sgeſetzes den Antrag zu
eingebracht daß den Städten der Ausfall Juch Ge
währung eines dauernden Zuſchuſſes aus der Staatskaſſe
erſe werden ſoll Ferner beantragt derſelbe Abgeordnete
das Grundgehalt auf 1000 M und für Lehrerinnen auf
800 M zu erhöhen

zur e W

Volkswirthſchaftliches

Am Sonnabend und Sonntag tagte in Berlin die ange
kündigte Verſammlung kaufmänniſcher Delegirter
von faſt allen preußiſchen Handelsplätzen um
über die durch die nene Geſetzgebung und deren Ansführung

berathen Es wurde nach eingehender Diskuſſion über die
wichtigſten Punkte mit an Einſtimmigkeit grenzender Majorität
reſp mit Einſtimmigkeit beſchloſſen

1 Die Gründung einer Organiſation für den deutſchen
Getreide und Produktenhandel mit dem Sitze in Berlin

2 ſeitens der betheiligten Vereinigungen keinerlei Preis
ermittelnngen zu veranſtalten und weder direkt noch indirekt
zu veröffentlichen

Die Statuten der geplanten Organiſation beſtimmen als Zweck
derſelben in erſter Reihe die Wahrung der Ehre und des An
ſehens ihrer Mitglieder und ferner die Förderung der wirth
ſchaftlichen Jntereſſen derſelben

Die deutſch ruſſiſche Sachverſtändigenkom
miſſion die des ruſſiſchen Weihnachtsfeſtes wegen ihre
Arbeiten unterbrochen hatte iſt am Sonnabend wieder zur Be
rathung der zollpolitiſchen und veterinärpolitiſchen Fragen zu
ſammengetreten

Die Wirthſchaftspolitiſchen Blätter, das offizielle
Organ des Bundes der Landwirthe hatten vor kurzem die
Stellung der Reichsregierung nantentlich des Reichsamts des
Jnnern zur Handwerkervorlage und zur Ausführung des
Börſengeſetzes in einem Artikel beſprochen deſſen Jnhalt jetzt
offiziös widerlegt wird Was insbeſondere die letztgenannten
Punkte aubetrifft ſo hatte das Blatt Herrn v Bötticher vor
eworfen daß er durch die Centralſtelle für Getreidepreiſe
orſorge 537 habe daß nicht die Militärverwaltung d

hinſichtlich der Heeresverpflegung durch den Wegfall des amt
lichen Kurszettels für die Getreidepreiſe in große Verlegenheit
komme es wird dem Staatsſekretär ſomit eine gewiſſe Ver
antwortung für die Auflöſung der Produktenbörſen zugeſchoben
Auch wird die Umgehung der Landwirthſchaftsorgane bei der
Zuſammenſetzung der Eentralmeldeſtelle beklagt Hierzu be
merkt die offiziöſe Auslaſſung

Hauptſächlich für Zwecke der Heeresverwaltung erfolgen
ſeit langer Zeit an allen Marktorten u S

über die an jedem Markttage gezahlten Getreidepreiſe Auf
die gepenng dieſer Erhebungen für Heereszwecke iſt das Begen oder Nichtbeſtehen von Kroduttenborſen ohne jeden Ein

uß Um uun die Erhebungen für weitere Kreiſe nutzbar zu
machen iſt die Einrichtung getroffen daß ſie von etwa 50 der
wichtigeren deutſchen Marktplätze telegraph dem kaiſerlichen
ſtatiſtiſchen Amte gemeldet werden welches ſie zuſammenſtellt
und im Reichsanzeiger veröffentlicht Das iſt die Central
meldeſtelle bei deren Zuſammenſetzung die Landwirthſchafts
organe nicht haben übergangen werden können weil nichts zu
ſammenzuſetzen war Daß aber dieſe Fitung von einem
Blatte angefochten wird welches der Landwirthſchaft dienen
will iſt um deswillen höchſt auffallend weil ſie dem lebhaften
Wunſche landwirthſchaftlicher Kreiſe entgegenkommt wie er in
einer von den Grafen Arnim und Kanitz bei Berathung des
Börſengeſetzes beantragten und vom Reichstage angenommenen
Reſolution ſeinen Ausdruck gefunden hat

Au Schluſſe heißt es dann noch
Der Artikel der Wirthſchaftspolitiſchen Blätter leiſtet

nicht nur Ungewöhnliches in der Unkenntniß von Thatſachen
und geſetzlichen Vorſchriften ſondern er legt auch ein bedauer
liches Zeugniß dafür ab welche rer den landwirth
ſchaftli chen Kreiſen über die Wirkſamkeit der Reichs und
Staatsbehörden geboten werden

Es iſt faſt erheiternd wenn hier gewiſſermaßen amtlich die
Jnformationen des Bundes der Landwirthe ſo herabgewürdigt
werden wenn man aber die Kehrſeite betrachtet dann muß
man ſich verwundert fragen weshalb die Regierung ſich
wiederum auf ſolche bedauerliche und einſeitige Jnforma
tionen verläßt und dann auf irrthümlicher Grundlage zu Maß
nahmen ſchreitet die von vornherein verfehlt ſind Vide
Produktenbörſe

Bei der Neunkonſtituirung der Breslauer Produkten
börſe an der nur Spiritus gehandelt wird hat der aus 4Mit
gliedern beſtehende Vorſtand erklärt das Amt nur unter der
Vorausſetzung antreten zu können daß das von der ſchleſiſchen
Landwirthſchaftskammer in den Vorſtand zu entſendende Mitglied
dem Beruf der landwirthſchaftlichen Sptritusbrennerei angehöre
und ſein Amt als Ehrenamt unentgeltlich ausübe Andernfalls
würden die Mitglieder das Amt ſofort niederlegen

Der Vorſtand der oſt preußiſchen Landwirthſchafts
kammer erläßt eine Erklärung gegen das Vorſteheramt der
königsberger Kaufmannſchaft bei welcher die Wünſche der Land
wirthſchaftskammer mangelndes Entgegenkommen fänden und die
Stellung welche der Landwirthſchaftskammer geſetzlich zugeſichert
ſei verkannt werde Die Mitwirkung eines Vertreters der
Landwirthſchaft bei der Probeentnahme ſei ein nothwendiges Er
forderniß der Betheiligung Der Vorſtand würde pflichtver
geſſen handeln wenn er dem Anſinnen des Vorſteheramts ent
ſprechend Zahlen zuſammenſtellte und beſcheinigte an deren Zu
ſtandekommen er in keiner Weiſe mitgewirkt habe

Demnächſt wird nachdem ſich in unſeren Regierungs
bezirken namentlich in den öſtlichen Provinzen eine weite Aus
breitung der granulöſen A ugenentzündung gezeigt
et mit energiſchen Maßregeln zur er dieſer Krank
eit vorgegangen werden Da die Krankheit beſonders unter

der ärmeren Bevölkerung herrſcht und die betheiligten Gemein
den Kreiſe uſw zumeiſt nicht genügend leiſtungsfähig ſind um
die zur Bekämpfung der Seuche nothwendigen Maßregeln aus
eigenen Mitteln durchzuführen ſo dürfte der Staat helfend ein
treten Von Staats wegen ſind u a an Maßregeln zur Be
kämpfung der Seuche Belehrung der Bevölkerung über die
rer der Krankheit und die Verhutungsmaßregeln bei
derſelben Behandlung der erkrankten Perſonen in Kranken
anſtalten bezw in ihren Wohnungen durch ſpezialiſtiſch gebildete
Aerzte und Gewährung von Verbandzeug und Medikamenten
an die Kranken in Ausſicht genommen

Verwaltung und Rechtspflege
Wir berichteten vorgeſtern daß am Freitag abend in der

Voſſiſchen Zi tung, und zwar auf Antrag des Juſtiz

Montag den 11 Januar

für den Getreide und Produktenhandel geſchaffene Lage zu miniſters durch den Kriminalkommiſſarius von Raumer eine
Hausſuchung vorgenommen wurde Es handelte ſich dabei
um Ermittelung des Manufkriptes zu dem Leitartikel Ver
waltungsbureaukratie und Richterſtand den die Voſſiſche
Zeitung an jenem Tage brachte um deſſen Verfaſſer feſtzu
ſtellen Die Durchſuchung ſämmtlicher Raäume der Redatt on
und Setzerei blieb erfolglos Der betr Artikel hatte es ſich

Aufgabe gemacht die große und unverſtändliche für die
etheiligten höchſt kränkende Zurückſ etzung des Richter

ſtandes in der Gehaltsbemeſſung gegen den
Stand der Verwaltungsbeamten zu beleuchten Der
Artikel ging dabei kurz auf die Vorgeſchichte des Beamten
beſoldungsgeſetzentwurfs ein indem er zugleich auf Verhand
lungen hinwies die zwiſchen dem Juſtizminiſter und dem
Finanzminiſter über die Bemeſſung der Richtergehälter ſtatt
gefunden haben ſollen Da der Artikel Beleidigungen irgendeines Beamten oder einer Behörde nicht enthält ſo ſcheint ſich

das Verfahren auf die Ermittelung desjenigen Unbekannten zurichten der nach der Meinung des Jnuſtizminiſters der Voſſ
Zeitung von jenen Verhandlungen Mittheilung gemacht haben
muß Die anſcheinend gehegte Auffaſſung da jener Un
bekannte etwa auch den im Juſtizminiſterium unliebſam em
pfundenen Leitartikel geſchrieben ha wird in journaliſtiſchen
Kreiſen viel Jntereſſe erwecken Auf den Fortgang der Ange
legenheit darf man einigermaßen geſpannt ſein

Der Miniſter des Jnnern hat ſich in einem an die Ober
präſidenten gerichteten Erlaſſe dahin ausgeſprochen daß keine
grundſätzlichen Bedenken dagegen zu erheben ſind wenn

mit der Preußiſchen
Depoſiten und Check

die kommunalen Sparkaſſen
Centralgenoſſenſchaftskaſſe in
verkehr treten

Anläßlich eines Sonderfalles iſt s 413 des Preußiſchen Allgemeinen Landrechts II 11 erneut in Erinnerung Weg
worden wonach ſich die Pfarrer beſtändig bei ihren Kirchen
aufhalten müſſen und die ihnen anvertrauten Gemeinden ſelbſt
bei einer vorhandenen Gefahr eigenmächtig nicht verlaſſen
dürfen Wenn die Abweſenheit aus der Gemeinde nicht über
vier Tage beträgt und in dieſe Zeit kein Sonn oder Feſttag
fällt bedürfen die Geiſtlichen hinfort keines Urlaubes mehr
es genügt vielmehr die vorherige Anzeige an den Super
intendenten Jn allen anderen Fällen iſt die ausdrückliche
Nachſuchung eines Urlaubes erforderlich Beim Urlaubsgeſuch
iſt ſtets ein Geiſtlicher zu bezeichnen der die Führung der
Amtsgeſchäfte a übernimmt Die öfter vor
eſchlagene Vertretung durch den Küſter Organiſten bei der

Ausſtellung von Zeugniſſen c iſt geſetzlich unzuläſſig
Es liegt in der Abſicht eine magnetiſche Landes

aufnahme vom Königreich Preußen zu veranſtaltenIn den benachbarten Ländern ſind kartographiſche Feſtlegungen

über die Vertheilung der erdmagnetiſchen Kraft ſchon erfolgt
Die Ermittelungen ſind namentlich für die Schiffahrt und den
Bergbau von Wichtigkeit Für die Küſtengebiete hat die Kaiſer
liche Marine ſchon vor etwa acht Jahren Meſſungen bewirkt
bei welchen im Weſten etwa 60 km im Oſten etwa 50 km Ab
ſtand zwiſchen den Beobachtungspunkten erreicht wurden Dieſe
Aufnahmen ſollen auf das geſammte Staatsgebiet unter Zu
grundelegung eines mittleren Abſtandes von 40 km ausgedehnt
und mit den Aufnahmen in den Nachbarländern in Zuſammen
hang gebracht werden während alsdann der engere Ausbau des
Netzes auf Grund der hervortretenden Anomalien ſich ohne er
hebliche Koſten anſchließen wird Der Geſammtbedarf für die
magnetiſche Landesaufnahme Preußens iſt auf nahezu 50,000 M
veranſchlagt

Zur Frage der Verjährung von Preßvergehenliefert die Poſt folgenden intereſſanten Beitrag Am 23 Jan
1896 beſchäftigte die dritte Strafkammer des Landgerichts I
Berlin der Wucherprozeß gegen den Kaufmann Heinrich Pariſer
und Genoſſen Am 13 Dez 1896 alſo faſt elf Monate nach
dieſer Verhandlung ſtrengte von der Strafanſtalt Plötzenſee aus
der Verfaſſer der Broſchüre Der Wucher und ſeine Geldleute,
Fritz Krauſe gegen die verantwortlichen Redacteure der
Deutſchen Tageszeitung, der Kreuzzeitung und der Poſt

Privatklage wegen Vergehens aus den S 185 186 und 187
des Str B an Krauſe der zur Zeit eine Gefängnißſtrafe
von drei Jahren wegen Erpreſſung verbüßt fühlte ſich durch
die genannten Zeitungen in deren gerichtlichem Referate über
den Prozeß Pariſer beleidigt da ein Paſſus dieſes Referates
eeignet ſei ihn verächtlich zu machen und in der öffentlichen

Meinung herabzuwürdigen Dem Einwande der Verjährung
begegnete Kläger dadurch daß er jetzt erſt von dem betreffenden
Paſſus in den genannten Zeitungen Kenntniß erhalten
habe da er ſich nicht auf freiem Fuß befinde ſeien
ihm Zeitungen nicht zugänglich Das Amtsgericht I Berlin hat
nun unter dem 2 Januar 1897 den Antrag auf Eröffnung des
Hauptverfahrens abgelehnt und ſomit die Privatklage ab
gewieſen dieſe Entſcheidung folgendermaßen begründend

Es herrſcht in Theorie und Praxis ſo ziemlich Ueberein
ſtimmung daß die Verjährung von Preßdelikten nicht erſt dann
beginnt wenn das letzte Exemplar der ganzen Auflage ver
kauft iſt ſondern bereits mit dem Beginn der Verbreitung
der Druckſchrift Da nun die betr Nummern der Zeitung Poſt
der Kreuzzeitung und der Deutſchen Tageszeitung bereits am
31 Januar 1896 ausgegeben ſind in denen der inkriminirte
Artikel enthalten iſt und da die Preßdelikte in 6 Monaten
verjähren ſo iſt eine Strafverfolgung nicht mehr zuläſſig
Die deutſche Preſſe hat alle Urſache dieſe Rückkehr der Jn

dikatur zu der dem Geiſte des Preßgeſetzes ſicherlich allein ent
ſprechenden Auslegung mit Genugthuung zu begrüßen

Die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik

trat am Sonnabend unter dem Vorſitz des Direktors im
Reichsamt des Innern Dr v Woedtke welcher an Stelle

des er u behinderten Unterſtaatsſekretärs Lohmann die
Leitung der Verhandlungen übernommen hatte zu Berathungen
über die rei der Erhebungen betr die Verhälniſſe in
der Kleider und Wäſchekonfektion zuſammen Als Kommiſſare
des Reichskanzlers wohnten der Geheime OberRegiecungsrath
Dr Wilhelmi und die Regierungsräthe Koch und Dr Wutzvorff
als Kommiſſare des königlich preußiſchen Miniſters für Handel
uud Gewerbe der Regierungs und Gewerberath Dr Sprengex



der Regierungsaſſeſſor v Meheren und der Vorſitzende des
berliner Gewerbegerichts Magiſtratsaſſeſſor v Schulz und als
Kommiſſar des Senats der freien und Hanſeſtadt Hamburg
der Fabrikinſpektor Gieſecke den Verhandlungen bei

Die Denkſchrift über die Arbeitsverhältniſſe in der Kleider
und Wäſchekonfektion welche den Berathungen zu Grunde
liegt beruht zunächſt auf den mündlichen Vernehmungen von
Auskunſtsperſonen von denen 53 der Herren und Knaben
konfektion 36 der Damenkonfektion und 33 der Wäſchekonfektion
angehörten und zwar 22 als Konfektionäre Kaufleute oder
Fadrikanten 26 als Zwiſchenmeiſter 4 als Zwiſchenmeiſterinnen
16 als Arbeiter und 54 als Arbeiterinnen Von dieſen Aus
kunſtsperſonen waren die aus der Herren und Knaben
konfektion Vernommenen in Berlin Stettin Lübeck Herford
Gadderbaum bei Bielefeld Nürnberg Aſchaffenburg und
Stuttgart die aus der Damenkonfektion Bernommenen in

Berlin Breslau und Erfurt die aus der Wäſchekonfektion Ver
nommenen in Berlin Breslau Bielefeld Gadderbaum bei Biele
feld Köln München Aue und Niederpfannenſtiel bei Aue
alle zuſammen in 13 Konfektionscentren anſäſſig Ferner
wurden bearbeitet die Berichte der zuſtändigen Behörden über
die Verhältniſſe namentlich die geſundheitlichen und ſitt
lichen in der Kleider und Wäſchekonfektion der genannten
13 Orte Dieſelben wurden erſtattet auf Grund der Be
ſichtigung von 800 bis 900 Werkſtätten und über 4000 Woh
nungen inkl Arbeitsräumen von Hausgewerbetreibenden
Drittens wurden benutzt die von dem Berliner Einigungsamt
von Ende Februar bis Anfang April und dem Stettiner Ge
werbegericht vom 4 bis 11 April 1896 erfolgten mündlichen
Vernehmungen ſowie die Akten des Berliner Gewerbegerichts
betr Lohnſtreitigkeiten in der Konfektionsbranche vom
1 Januar bis I April 1896 Die Beſchränkung auf die ge
nannten 13 Orte rechtfertigt ſich durch den ausgeſprochenen
Zweck der Erhebungen welche die Konfektion umfaſſen ſollten
ſoweit ſie im Großen für den Maſſenabſatz an die Klein
händler fabrizirt Das ganze Material iſt von folgenden
Geſichtspunkten in zehn entſprechend bezeichneten Abſchnitten
bearbeitet worden 1 die Arten und die örtliche Vertheilung
der Konfektionsinduſtrie 2 die Betriebsformen der Konfektions
induſtrie 3 und 4 Arbeit und Arbeiter 5 Saiſon
6 Arbeitsvertrag und Art der Entlohnung 7 Arbeitszeit
8 Arbeitsverdienſt 9 Geſundheitsverhältniſſe 10 ſittliche
Zuſtände Als Anhang endlich ſind angefügt Mittheilungen
über die Regelung der Konfektionsarbeit in der Schweiz
Oeſterreich England Frankreich und den Vereinigten Staaten
von Amerika

Aus den Verhandlungen vom Sonnabend wird bisher folgen
des berichtet

Regierungsrath v Scheel erläuterte als Referent die er
wähnte Denkſchrift Jn der Debatte wurde beſonders der
Punkt der Arbeitszeit herausgegriffen die bei Anlagen mit
Saiſonarbeit nach der zur Geltung gebrachten Auffaſſung nicht
über 60 Tage betragen ſolle Das Syſtem der Zwiſchenmeiſter
fand nicht die ungünſtige Beurtheilung wie ſie an vielen
Stellen hervorgetreten iſt Ein Antrag der Zwiſchenmeiſter
die Uebertragung von Arbeit an Hanſirdiſtrilte zu verbieten
wurde abgelehnt Die Verhandlungen werden am Montag
fortgeſetzt

Die Reichskommiſſion für Arbeiterſtatiſtik hat ſeit 1892 werth
volle ſtatiſtiſche Erhebungen veranſtaltet über die Arbeitszeit
in Bäckereien und Konditoreien in Mühlen im Handels
gewerbe und zuletzt über die Arbeitsverhältniſſe in der Kleider
und Wäſchekoufektion Die Kommiſſion hat ſich ferner dadurch
verdient gemacht daß ſie die Anregung gab zu der Einführung
der zwölfſtündigen Arbeitszeit in den Bäckereien und Konditoreien
Die Reichskommiſſion für Arbeiterſtatiſtik hat mit alledem den
Beweis geliefert daß ſie eine Jnſtitution iſt die ſehr Nützliches
leiſtet wenn ihren Arbeiten keine Hinderniſſe in den Weg ge
legt werden Gewiſſe Kreiſe die Herrn v Stumm
wenigſtens als Wahlverwandte nahe ſtehen haben ſich aber
ſchon ſeit langem kräftig bemüht der Kommiſſion das Leben
ſauer zu machen und ſo hat ſie ſeit dem vorjährigen Streik
der berliner Koufektionsarbeiter alſo beinahe ſeit Jahresfriſt
nichts von ſich hören laſſen Die Kommiſſionsarbeiten über
die Hausinduſtrie im Schneidergewerbe ſind ſehr langſam be
trieben worden ſo daß der betr Bericht ſoeben erſt
im Erſcheinen begriffen iſt Von den 39,000 Mark die
der Etat 1895,96 für Arbeiten der Reichskommiſſion für
Arbetterſtatiſtik auswirft ſind nur 5000 Mark verbraucht
worden obzwarf mehrere Arbeiterorganiſationen ſich beklagt
haben daß ihre Anträge auf Anſtellnng von Unterſuchungen in
ihrem Gewerbe oder die begonnenen Unterſuchungen ſehr wenig
gefördert wurden Das ſind ſehr bedauerliche Thatſachen
Sollte nun die Wiedererweckung der Kommiſſion zu dem

ſluſſe berechtigen daß ſie neuerdings zu einer regeren
Thätigkeit berufen wird Wir ſind nicht optimiſtiſch genug
um dieſe Frage angeſichts der ſozialpolitiſchen Strömung die
gegenwärtig in den leider maßgebenden Kreiſen herrſcht bejahen
zu können

Zum hamburger Streik
Am Sonnabend war die Hafenarbeit durch niedrigen Waſſer

ſtand Froft und Unmaſſen von Schnee ſtark behindert Jm
erſten Hafenbezirke wurde auf 8 Fahrzeugen mit 16 Gängen
gearbeitet unthätig waren 5 im zweiten auf 31 mit 70 Gängen
unthätig 6 im dritten auf 39 mit 79 Gängen unthätig 9 im
vierten auf 69 mit 125 Gängen unthätig 27 Schiffe An ſämmt
hchen Quais wurde auf 63 Schiffen mit 987 Mann und 167
Krähnen in dem Quaiſchuppen mit 2144 Mann gearbeitet
250 Fremde legten die Arbeit nieder und ſind alsbald abgereiſt
Jn einer Verſammlung von 4000 Schauerleuten ſprachg v Egidy Ein Einigungsamt wurde von dem Kaufmann

annes vorgeſchlagen Egidy ſollte vermitteln hat dies aber
abgelehnt

Heer und Marine
s S M S Hyäne, Kommandant Kapitänlieutenant

Becker iſt am 9 Januar in Capſtadt S M S Jrene,
Kommandant Korvettenkapitän du Bois am 8 Januar in Amoy
angekommen

Börſengeſetz und Börſenordunngen
B Berlin 10 Jan

Jn der berliner Volks wirthſchaftlichen Geſellſchaft
rach geſtern nachdem der Vorſtand und der Vorſitzende
tadtrath Dr Weigert wiedergewählt worden waren Herr

Dr Alexander Meyer über das aktuelle Thema Börſen
seſetz und Börſenordnungen Der Vortragende wies
denn nach daß eine Begriffsbeſtimmung für Börſe in der
i atonomis niemals aufgeſtellt ſei die Bedeutung des

ortes ſei eine fließende wie die vieler anderer Wörter z B
igte Romantik uſw Gerade deshalb hätte das Geſetz

wenigſtens feſtſtellen m was es ſelbſt unter Börſe ver
anden wiſſen will Wenn dies nach agrariſcher Angabe aus
chlauheit unterblieben ſei ſo habe manWbſhalten ſolch ges a der ſolgen e nen agikig et

J ren iſchen Einführungsgeſet Zum Handelsgeſetzbuch ſei ſchon
Erforderniß einer Vörſenördnung für ſede Borſe ar

eſprochen Seit jener Zeit habe man ſtets als Vörſe nur eine ſt
un der bevorſtehenden Rekrutirung

aßregeln zur Verhütung von Unruhen

lche Verſammlung von Kaufleuten angeſehen welſolche bezeichnet und als ſolche öffentliche Miegent dern

fordert habe andere ganz ähnliche Verſammlungen die ſich
nicht Börſen nannten habe man niemals gehindert Der volks
wirthſchaftliche Zweck der Börſe ſei daß durch das Zuſammen
treffen einer großen Zahl von Intereſſenten der im gegebenen
Moment richtige Preis für eine Waare oder ein Werthpapier
ermittelt werde An der richtigen Feſtſtellung und Veröffent
lichung ſolcher Preiſe habe der Handel ſelbſt das größte
Jntereſſe die Einrichtung der Notirungs Kommiſſare die nur
wie die Notare Geſchehenes zu bekunden hätten und die Ver
öffentlichung amtlicher Notirungen habe deshalb auch die Börſe
ſelbſt immer in die Hand genommen Die Behauptung die
Börſe ſuche falſche Notirungen nach oben oder unten zu

machen ſei völlig haltlos denn an der Börſe ſeien nothwendig
für jeden Geſchäftsabſchluß Känſer und Verkäufer vorhanden
die entkgegengeſetzte Jntereſſen hätten Anfangs habe man nur
Auswüchſe beſeitigen wollen die Regierung habe ſich auch lange
gegen Maßloſigkeiten gewehrt ſchließlich aber allen agrariſchen
Forderungen nachgegeben Wenn Ausſchreitungen der Spekulation
vorgekommen ſo ſeien ſie nicht durch die Polizei ſondern nur durch
die Verbreitung volkswirthſchaftlicher Bildung erfolgreich zu be
kämpfen Das Termingeſchäft diene dem Zweck das Verhältniß
von Angebot und Nachfrage aus dem der richtige Preis hervor
gehe Tag für Tag feſtzuſtellen am vollkommenſten Das
Börſengeſetz zwinge den Handel zu einem großen Rückſchritt in
ſeiner ſelbſt geſchaffenen Organiſation gegen den ſich die Kauf
leute mit Recht wehrten Die gegenwärtigen Vorgänge trügen
den peinlichen Charakter einer Viviſektion in der deutſchen Volks
wirthſchaft möchte ſie wenigſtens wie auf anderen Gebieten
ſo auch auf dieſem Gebiet die Erkenntniß fördern

Jn der an den Vortrag ſich anſchließenden lebhaften Diskuſſion
nahm zuerſt Pr Ludwig Bamberger das Wort Er ſei
überzeugt daß Gleiches wie das Börſengeſetz wenn man den
Umfang ſeiner tief eingreifenden Beſtimmungen und den gegen
wärtigen Stand der Kultur in Betracht ziehe noch nicht vor
gekommen ſei höchſtens Aehnliches Jusbeſondere werde man an
die franzöſiſche Schreckenszeit erinnert in welcher der Konvent
durch Zwangsmaßregeln den Preis des Getreides niedrig und
den Kurs der entwertheten Aſſignaten hochhalten wollte Man
könne das Börſengeſetz nicht richtig beurtheilen wenn man es
nicht als ein Glied in der ganzen Kelte von Beſtrebungen er
kenne welche auf die künſtliche Erhöhung der Getreidepreiſe
ausgingen Denſelben Zweck ſtrebe auch die Forderung an da
der Konſument direkt vom Produzenten kaufen folle wie z B
die Proviantämter ſie komme geradezu auf eine Negation des
Kulturberufes des Handels hinaus Andererſeits bekämpfe man
wieder angeblich zur Erhaltung des Mittelſtandes die Konſum
vereine die Detailreiſenden uſw welche doch gerade den direkten
Verkehr zwiſchen Produzenten und Konſumenten zu vermitteln
beſtimmt ſeien Das ſei nicht eine Mittelſtandspolitik ſondern
eine Unverſtandspolitik Und wie viel Zeit und Mühe müſſe
heute darauf verwendet werden ſich ſolcher Politik einigermaßen
u erwehren Selbſt der verdiente Leiter der Reichsbank müſſewer täglich mehrere Stunden damit zubringen um ſich gegen
ie lumpigſten und nen Angriffe und Verdächtigungen

zu vertheidigen die von derſelben Seite kämen die immer nach
höheren Getreidepreiſen riefe Von dem Handelsſtand aber der
jetzt permanenten unerbittlichen Verfolgungen ausgeſetzt ſei gelte
das bibliſche Wort Mit der einen Hand bauten wir mit der
anderen Hand mußten wir das Schwert führen Die deutſchen
Getreidebörſen haben mit ihrem entſchloſſenen Eintreten für die
Freiheit des Handelsverkehrs dem deutſchen Bürgerthum ein
nachahmenswerthes Beiſpiel gegeben das überall befolgt zu
werden verdiene

Reichstagsabgeordneter Dr Barth bemerkte daß kaum ein
Geſetz mit ſolcher Reklame in die Welt geſetzt ſei aber auch kaum
ein Geſetz gleich bet ſeinem Jnkrafttreten ſo glatt zu Boden ge
fallen ſei wie das Börſengeſetz Dabei habe es auch eine gute
Folge Es ſei nämlich und zwar im Verlaufe der Reichstags
verhandlungen unter agrariſchem in immer mehr haupt
ſächlich darauf zugeſchnitten das börſenmäßige Termingeſchäft zu
erſchweren oder ganz zu verbieten Darum habe es aber auch
jede Bedeutung für das nichtbörſenmäßige Termingeſchäft ver
loren das wie alle anderen Handelsgeſchäfte unn geſetzlich
rei ſei Neue geſetzliche Eingriffe ſeien kaum zu befürchten die

Agrarier die ſich als völlig unfähige Geſetzgeber erwieſen
könnten ja nun ſelbſt an die frei gewordenen amtlichen Getreide
börſen gehen und ihre Notirungen machen wie ſie wollten Die
berliner Getreidehändler aber die ſich dem beabſichtigten Zwange
nicht gebeugt haben ſich um die Freiheit des Handelsverkehrs
verdient gemacht

Prof Dr Laſſon hob hervor daß der Kampf gegen das
Kapital von unten wie von oben von den Sozialdemokraten wie
von hochgeborenen Agrariern geführt werde Die Börſen ſeien
wahrſcheinlich viel älter als nachgewieſen ſei und die vergeb
lichen Verſuche ſie einem willkürlichen Zwange zu unterwerfen
reichten auch viel weiter zurück als bis in das vorige Jahr
hundert in die Zeiten Alba s und des römiſchen Senats
Bisher habe der deutſche Handelsſtand gegenüber dem Börſen
geſetz Ehrgefühl und Muth bewieſen möge er es auch
ferner thun

Bei dem der Sitzung folgenden Abendeſſen fand die lebhafteſte
Zuſtimmung ein Trinkſpruch den Dr Barth den Mitgliedern der
berliner Produktenbörſe widmete

Ausland
Oeſterreich Hngarn

der Sitzung des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes am
Sokfnabend kam wiederum die Frage der Aufhebung des
Zeitungsſtempels zur Verhandlung Der Finanzminiſter
v Bilinski erklärte die Regierung bekämpfe die Aufhebung nicht
grundſätzlich ſondern nur aus finanziellen Gründen es handle
ſich um die Deckung des dadurch entſtehenden Ausſalles Die
Regierung werde dem Hauſe entſprechende Vorſchläge machen

Wie beſtimmt verlautet hat der Budapeſter Gerichtshof am
Sonnabend beſchloſſen dem Juſtizminiſter den Vorſchlag z
unterbreiten den bekannten Agitator Pater Stojgnowsky
den öſterreichiſchen Behörden nicht auszuliefern

Eine vertrauliche Verſammlung der tſchechiſchen Rüben
bauern beſchloß am Sonnabend in Peſt einen energiſchen
Kampf gegen die Zuckerfabrikskartelle Am 2 Febr
ſoll ein Landeskongreß von Vertrauensmännern der Rüben
bauern in Prag abgehalten werden Die Regierung ſoll
dringend aufgefordert werden ein Geſetz zu ſchaffen die
das die die Landwirthſchaft ſchädigenden Kartelle ſtrafrechtli
verfolgt würden

Frankreich
Das pariſer Journol officiel veröffentlicht die amtlich feſt

geſtellten Ergebniſſe der am 29 März vorigen Jahres vor
genommenen Volkszählung in Frankreich Danach be
läuft ſich die Geſammtbevölkerung in den 87 mutterſtaatlichen
Departements Korſika eingeſchloſſen auf 38,517,975 Einwohner
egen 38,342,948 bei der Zählung im Jahre 1891 Es ergiebt

alſo für den fünfjährigen Zeitraum von 1891 bis 1896 ein
uwachs von nur 175,027 Einwohner Seit der vorletzten
ählung i J 1886 alſo in einem zehnjährigen Zeitraum iſt

die Volkszahl nur um 299,072 geſtiegen

Belgien
Die ſozialiſtiſche Partei organiſirt einen allgemeinen Wider

and der Arbeiter gegen die Stellungspflicht an
Die Regierung trifft

W

General Ma réchal Generalinſpecteur der Bürgergarde
der kürzlich noch als Nachfolger des Kriegsminiſters Braſſine
galt iſt Sonntag nacht geſtorben

Jtalien
In den geſammten Seidenwebereien und Spinne

reien Oberitaliens greift täglich die Bewegung gegen
die erhöhte Einſchätzung zur Einkommenſteuer um
ſich die ſich einſtweilen in heftigen Proteſten bei den zu
ſtändigen Handelskammern Luft macht Allgemein iſt man in
dieſen Kreiſen entſchloſſen den Betrieb einzuſtellen falls

umgehend den berechtigten Beſchwerden abgeholfen
werde

Mit der Auflöſung aller ſozialiſtiſchen Klubs
und Arbeiterkammern geht Rudini ſogar noch weiter als
Crispi der doch nur die ſchlimmſten Sozialiſtenvereine geſprengt
hatte eine Meldung Rudini habe einem radikalen Abgeordneten
verſichert daß er die Wiederherſtellung der am Sonnabend auf
gelöſten Arbeiterkammern auf unpolitiſcher Baſis geſtatten
werde darf nur mit Vorſicht aufgenommen werden
Die Germania macht darauf aufmerkſam daß Papſt

Leo XIII in dieſem Jahr ſein diamantenes Prieſter
jubiläum feiert Am 23 Dezember 1837 habe er die Prieſter
weihe erhalten

Spanien
O Von allen ſpaniſchen Kolonien befinden ſich jetzt die

Kanariſchen Jnſeln im blühendſten Zuſtande Jhre glück
liche Lage an den belebten Fahrſtraßen von Europa nach Süd
amerika hat es dahin gebracht daß jetzt faft alle Dampfer bei
ihnen anlegen um dort Kohlen und Lebensmittel einzunehmen
Einer alten Gewohnheit folgend hatten die engliſchen Schiffe
lange Zeit bei Madeira angelegt aber die Entwickelung des
Handels wie die Verhältniſſe am Golf von Guineg an der
ganzen afrikaniſchen Weſtküſte wie namentlich in Südafrika
nöthigten die engliſchen Rheder einen anderen Hafen zu ſuchen
der ihnen beſſeren Schutz und größere Hilfsquellen bot So
berühren jetzt die Schiſſe faſt aller Völker Teneriffa und vor
allem Las Palmas der n Punkt in jenem Theile des
Atlantiſchen Ozeans wo der Bau eines guten Hafens möglich
war Auf Funchal iſt der Schiffsverkehr ſeit Jahren der
gleiche geblieben auf den Kanariſchen Inſeln hat er ſich in
wenigen Jahren verſechsfacht im r von Las Palmag liefen
1884 238 Schiffe mit 505,000 Tonnen ein 1890 aber 1263
Schiffe mit faſt 3 Millionen Tonnen Tragkraft Las Palmas
wird daher in naher Zeit auf den Fahrſtraßen nach Süd
amerika und Südafrika dieſelbe Rolle ſpielen wie Aden und
Singapore auf den Wegen nach Jndien und Oſtaſien Die
Kanariſche Jnſelgruppe iſt daher in ſtarkem Aufblühen Jn
früherer Zeit hatten ſie einen großen Nutzen ans der Ge
winnung von Cochenille gezogen Die Erfindung der Anilinfarben
machte dieſem ganzen Geſchäfte ein Ende Die Inſelgruppe würde
einem großen Elende verfallen ſein wenn nicht die Kohlenſchiffe
welche der anwachſende a Pale dahin brachte ungeheure
Mengen von Tomaten aus Teneriffa und von Bangnen aus
Las Palmas mitgenommen hätten Jm Jahre 1895 ſind nach
England für 8 Millionen Mark ausgeführt worden Dazu
kommen noch die Einkäufe der Paſſagiere und Mannſchaften
der Schiffe der Zufluß von wohlhabenden Reiſenden u ſ f

Auf Kuba gewinnt nach einer Times Meldung das
Gerücht Boden Maceo ſei nicht todt ſondern nur ſchwer
verwundet und gehe der Geneſung entgegen Der Hauptgrund
dieſer hartnäckig wiederkehrenden Angabe iſt die Thatſache daß
trotz des hohen Preiſes auf Maceo s Kopf die Leiche nicht
herbeizuſchaffen war Kürzlich zerſtörten die Aufſtändiſchen
vollſtändig die Stadt Bainog 45 Kilometer von Havanna

Von den Philippinen kommt wieder einmal eine der be
kannten amtlichen Siegesnachrichten Danach ſchlug Oberſt
Baraquer die Aufſtändiſchen am BatganBerge und eroberte
das Lager derſelben Während die Depeſche den Verluſt der
Aufſtändiſchen mit 61 Todten angiebt ſchweigt ſie ſich
charakteriſtiſch über den der Spanier vollkommen aus
Weiter heißt es in einer amtlichen Depeſche aus Manilag die
Lage habe ſich dort erheblich gebeſſert die Aufſtändiſchen
wagten es nicht mehr ſich der arzt zu nähern da Ver
ſtärkungen eingetroffen ſeien Dagegen ſei es im Jnnern zu
einigen Zuſammenſtößen gekommen ſo hätte ein Trupp von
6000 Aufſtändiſchen in der Provinz Cavite die Landenge von
Noveleta 7 zu überſchreiten verſucht ſei aber unter großen
Verluſten zurückgeſchlagen worden An ein Nachlaſſen der
Erbitterung in der Bevölkerung iſt nicht zu denken denn die
Spanier treten fortgeſetzt in ſo barbariſcher Weiſe auf man
denke nur an den an dem Dr Rizal verübten offenbaren Juſtiz
mord daß die Aufſtändiſchen den Kampf ſicherlich bis zum
Aeußerſten fortſetzen werden Erſt am Sonnabend wieder
wurden ſieben weitere Aufſtändiſche zum Tode verurtheilt

Dänemark
Die bevorſtehende Reiſe des Kronprinzen nach Stockholm

ſteht in Verbindung mit der Verlobung ſeiner zweiten
Tochter Jngeborg mit dem ſchwediſchen Prinzen Karl

Schweden
ung hat die Konzeſſion zum Bau einer neuenEr er Wo lub und Trelleborg ertheilt

n ſog direkten Verkehr mit Berlin über Saßnitz
enen ſoll

Nußland
Eine Monarchenbegegnung in Wladiwoſtok

Folgende Meldung die der Beſtätigung ſehr bedarf kommt
über Wien Li Hung Tſchang habe ſeinem Kaiſer berichtet daß
der Zar in einigen Jahren der Eröffnung der ſibiriſchen Bahn
mit der Zarin beizuwohnen gedenke u dieſer Feier werden
auch die Herrſcher der drei Reiche China Japan und
Koreag eingeladen Dieſe würden in Wladiwoſtok die Gäſte
des Zaren ſein Wahrſcheinlich werde dann aber der Zar den
genannten Herrſchern in ihren Reſidenzſtädten Peking Tokio
und Söul einen Gegenbeſuch machen

Die Neubewaffnung der ruſſiſchen Jnfanterie
mit dem neuen kleinkalibrigen Gewehr ſoll im laufenden Januar
zu Ende geführt werden Der geſammte Vorrath der bisher in
Gebrauch geweſenen Berdan Gewehre wird zur Ausrüſtung der
erſten und zweiten Reſerve zurückgeſtellt

Serbien
Exkönig Milan weilt wieder in Serbien es verlautet

daß er mit ſeiner ehemaligen beſſeren Hälfte Natalie zu
ſammentreffen wird auf welche man einwirkt daß ſie noch vor
der Abreiſe Milan s nach Belgrad komme In Regiernngs
kreiſen wird verſichert daß die Zuſammenkunft ausſchließlich
wegen Famnlienangelegenheiten erfolgen ſolle es dürfte ſich

zerbei abermals eine eitle Verſöhnungskomödie wie vor drei
Jahren in Biarritz abſpielen Vor einigen Tagen hatte Milan
in Peſt eine Unterredung mit dem Führer der Radikalen

h



handlungen mit ihr dauern fort

Balkanſtgaten

Paſitſch der eigens kant um dem König zu erklären die
radikale Partei müßte falls König Milan irgendwie auf die
Politik einwirken oder in Serbien bleiben wolle entſchieden
darauf beſtehen daß die ihrem Parteiverbande angehörigen
Miniſter aus der Regierung ausſcheiden Milan betheuerte
blos Familienſachen regeln und das Land in kürzeſter Zeit

verlaſſen 3 wollen Exkönigin Natalie legt der Begegnung
Schwierigkeiten in den Weg weigert ſich nach Belgrad zu

kommen und erklärt ſie weiſe von vornherein jedwede innigere
Geſtaltung ihrer Beziehungen zu Milan zurück Die Unter

Milan ſoll ſich übrigens
wieder einmal in Geldverlegenheiten befinden

Zu den Verlobungsgerüchten wird aus Wien mit
getheilt Die Meldungen von Verhandlungen über die Ver
lobung des Königs Alexander mit der älteſten Tochter des
Erzherzogs Friedrich ſcheinen richtig zu ſein Das Projekt
ſtößt jedoch auf den Widerſtand des Kaiſers Franz Joſef
welcher Bedenken trägt in den Bekenntnißwechſel der
katholiſchen Erzherzogin einzuwilligen Es iſt daher nicht
wahrſcheinlich daß die Verlobung zuſtande kommt

Wie der Pol Korr aus Belgrad gemeldet wird hat
Miniſterpräſident Simitſch den ſerbiſchen Geſandten in Kon
ſtantinopel Georgewitſch angewieſen wegen der letzten blutigen
Vorgänge in Uesküb bei dem Sultan und der Pforte
ernſte Vorſtellungen zu erheben

Griechenland
Der Köln Ztg zufolge ſoll endgiltig beſchloſſen ſein bei

Theben ein Militärlager zu errichten an den im März
tattfindenden Manövern 13 16,000 Mann theilnehmen zu
aſſen und zu gleicher Zeit Seemanöver abzuhalten wozu

ehe Schiffe der griechiſchen Flotte herangezogen werden
ürften Jedenfalls iſt es ſonderbar daß die Griechen zu

jenen militäriſchen Dingen Geld übrig haben während ſie den
Forderungen ihrer auswärtigen Gläubiger nicht gerecht werden

Türkei
Die Pforte richtete an die Großmächte das Erſuchen die

en anzuhalten ihre rückſtändigen im Berliner
Vertrage ſtipulirten Beiträge zur Verzinſung der tür
kiſchen Staatsſchuld zu entrichten Der Tribut Bul
gariens ſei ebenfalls ſeit Zeit nicht bezahlt

Jn Konſtantinopel iſt das Gerücht verbreitet daß in Trape
zunt wieder eine große Metzelei von Armeniern ſtatt
gefunden habe Nähere Einzelheiten fehlen noch doch iſt der
italieniſche Stationär Galileo dorthin abgefahren angeblich
weil auch italienſſche Unterthanen maſſakrirt worden ſeien

Nordamerika
Einer waſhingtoner Meldung des Daily Chron zufolgehofft der brge Botſchafter Pauncefote den gügemig e

Schieds gerichtsvertrag unterzeichnen zu können worauf
dieſer dem Senat zur Beſtätigung unterbreitet werden wird
Der venezolaniſche Schiedsgerichtsvertrag dürfte
infolge Meinungsverſchiedenheiten über die Schiedsrichter erſt
in zehn Tagen unterzeichnet werden Venezuela wolle daß die
vom vberſten Gerichtshof der Vereinigten Staaten zu wählen
den Schiedsrichter vorher namhaft gemacht werden um ſich zu
vergewiſſern daß ſie Venezuela freundlich geſinnt ſeien Eine
befriedigende Beilegung dieſer Differenzen wird erwartet

Afrika
Der Negus von Abeſſynien will nach berühmten

Muſtern auf Reiſen gehen Nach einer Meldung der
Times aus Odeſſa vom 5 d hat ein Mitglied der aus

Abeſſynien zurückgekehrten Abordnung des ruſſiſchen Rothen
Kreuzes erklärt der Negus ſei benachrichtigt worden er werde
eine offizielle Einladung zur Pariſer Weltausſtellung
erhalten und habe verſprochen dieſer Einladung Folge zu

e Von Paris werde der Negus ſich nach Rußland
egeben

Die madrider Preſſe und ihre Enthüllungen
über die Verwaltung anf Kubna

Die Maßregelung von ſechs madrider Blättern welche Ent
hüllungen über Unterſchleiſe der ſpaniſchen Militärverwaltung
auf Kuba brachten hat zur Folge gehabt daß die beiden
hervorragendſten unter dieſen Jonrnalen Jmparcial und

Heraldo, ihre Korreſpondenten zurückberufen haben Vielleicht
iſt es gegenüber dem Vorgehen der Regierung nicht ungn
gebracht mit einigen Worten auf die Verdienſte hinzuweiſen
welche ſich dieſe beiden in Spanien verbreitetſten Preßorgane
um das patriotiſche Liebeswerk für die Truppen erworben
haben Eine der letzten Nummern des Jmpareial weiſt
mehr als eine halbe Million Mark aus welche das Blatt für
die heimkehrenden verwundeten und kranken Offiziere und
Soldaten bis jetzt geſammelt hat Der Heraldo hat auf
eigene Koſten einen Jnformationsdienſt eingerichtet durch den
die Familien der in den ſpaniſchen Kolonien kämpfenden
Soldaten ſchnell und ſicher über das Schickſal ihrer fernen
Angehörigen unterrichtet werden Die gemaßregelten Blätter
hatten behauptet auf Kuba ſterbe das Heer förmlich vor Hunger
und Verwahrloung die ungeheuren Verpflegungsſummen ver
ſänken in die Taſchen der Militär Verwaltung Nun verlangt
die geſammte unabhängige Preſſe ungeſtüm eine Enquete und
exemplariſche Beſtrafung der Schuldigen Aber auch ſonſt

h Journale wie El Dig, rufen ausNieder mit den Dieben Natürlich ſucht General Weyler
ebenſo wie die miniſteriellen Blätter die Verwaltung reinzu
waſchen oder reinwaſchen zu laſſen So erhebt er in einem
am Sonnabend nach Madrid gelangten Telegramm Einſpruch
gegen die Vorwürfe welche von den Blättern gegen die ver
ſchiedenen militäriſchen Dienſtzweige auf Kuba erhoben werden
Weyler erklärt alle dieſe Zweige funktionirten ausgezeichnet
Auch eine Vereinigung von Kaufleuten im Spaniſchen Kaſino
in Havanna richtete an die Regierung in Madrid ein Tele
gramm in dem ſie das Verhalten des Generals Weyler mit
warmen Worten billigt und gegen die Angriffe Einſpruch er
ebt welche gegen den General gerichtet worden ſind Die

habe beabſichtigt gehabt in den Straßen eine
Kundgebung zu Gunſten General Weyler s zu veraäanſtalten
dieſer aber der von der Abſicht vorher Kenntniß erhalten
hätte ihre Ausführung verhindert Wie wenig mit der
artigen e erreicht werden wird iſt um ſo offen
kundiger als ſelbſt der Kriegsminiſter General Azearraga zu
gegeben hat daß etwas an der erhobenen Anklage ſei Ich
W äußerte er im allgemeinen die Menſchen nicht für

eilige Es P wohl möglich daß eine oder die andere Un
regelmäßigkeit die wie jedermann weiß ſchwer nachzuweiſen
wäre in den Liefernngskontrakten vorgekommen iſt ich kann
jedoch nicht glauben daß die Soldaten vor Hunger und an
Verwahrloſung ſterben Der vernurſachte Skandal betrübt mich

eniger als Kriegsminiſter denn als Spanier Das ohne

dies gefährdete konſervative Kabinet erleidet jedenfalls durch
dieſen Skandal eine neue Einbuße an Anſehen

Der Miniſterxrath beſchäftigte ſich am Sonnabend mit der
Lage auf Kuba über das Ergebniß der Berathung wird jedoch
Stillſchweigen beobachtet

Die Wirren anf Kreta
In der Frage der Reformen auf Kreta ſetzt die türkiſche
Regierung den Wünſchen der Mächte hartnäckigen Widerſtand
entgegen Nach Berichten aus Kreta zog die Ermordung

Chriſten und zweier Mohammedaner wechſelſeitige
lockirung chriſtlicher und mohammedaniſcher Dörfer nach ſich

Niedermetzelungen finden ſowohl von mohammedaniſcher wie
chriſtlicher Seite ſtatt obwohl nicht verkannt werden darf daß
bei den drahtlich gemeldeten Vorgängen in der Nähe von
Kanea Türken die Urheber waren Jn Kanea herrſchte am
5 d M Panik Dieſe Zuſtände ſowie das vom General
gouverneur an die Militär Attachés gerichtete Erſuchen um
Beſchleunigung der Aufſtellung der geplanten 5 Gendarmerie
Compagnien beweiſen die Dringlichkeit der Reorganiſation der
Gendarmerie auf Kreta mit Zuhilfenahme fremder Elemente
für deren Einreihung ſich auch die beiden türkiſchen Delegirten
ausgeſprochen haben Doch die Pforte zieht die Angelegenheit
immer weiter hin Jn einer Antwortsnote auf die letzte Note
der Botſchafter hat ſie das Verlangen derſelben betreffs Auf
nahme auswärtiger Staatsangehöriger in die kretenſiſche
Gendarmerie abermals abgelehnt ie Botſchafter werden
nun dieſes Verlangen nicht mehr geſondert wiederholen ſondern
der Pforte einen ueuen Organiſationsentwurf nebſt Budget in
dem die Aufnahme von Fremden in die kretenſiſche Gendarmerie
feſtgeſetzt wird zur endgiltigen Annahme vorlegen Jnzwiſchen
ſchneiden ſich die Kretenſer die Hälſe weiter ab und im Früh
jahr tann der Aufſtand wieder lichterloh aufflammen

Provinzialnachrichten
Weiteres aus dem neuen preußiſchen Etat

Außer den bereits in vorletzter Nummer mitgetheilten Forde
rungen des preußiſchen Etats ſeien noch die folgenden erwähnt
die ſich auf die Provinz Sachſen beziehen Der Magd Ztg
zufolge betragen die diesmal eingeſtellten einzelnen Raten für
die Bahnhofsumbauten in Neuſtadt Magdeburg 450,000
in Aſchersleben 200,000 M, in Halberſtadt 200,000 in Oſchers
leben zum Grunderwerb 120,000 in Schönebeck 110,000
in Hadmersleben 140,000 in Königslutter 60,000 in
Brandenburg 131,000 M Für das zweite Gleis der Strecke
Vienenburg Goßlar werden weiter 400,000 M gefordert des
gleichen für die Strecke Neuendorf Könnern erſte Rate 250,000 M
Für die Erweiterung des Bahnhofs in Falkenberg werden als
letzte Rate 150,000 M geſordert desgleichen für Luckenwalde
49,000 zur Herſtellung des zweiten Gleiſes auf den
Strecken Leipzig Eilenburg Finſterwalde Kottbus Guben
und Kottbus Sagan fernere 3,000,000 zur Erweiterung
des Bahnhofs in Delitzſch mal 100,000 Mzur Herſtellung der Ueberführung der Martinſtraße in Leipzig
über die Leipzig Eilenburger Eiſenbahn 111,000 zur Er
weiterung des Bahnhofs in Köſen letzte Rate 85,000 des
gleichen in Gotha fernere 300,000 M Auf Bahnhof Sudenburg
ſoll der erweitert werden Koſten 48,000 auf
Bahnhof Jlberſtedt ein Empfangsgebäude mit Güterſchuppen
gebaut werden Koſten 43,000 für den Umbau der Kreuzungs
i Soltendick zu einer Halteſtelle ſind 59,000 M ausgeworfen
ür Erweiterung des Bahnhofs zu Waſungen 30,400 für

Anlage einer Halteſtelle in Oberweimar 40,000 für Bauten
auf den Bahnhöfen zu Göſchwitz und Vachdorf 32,000 und 31,000 M
Jm laufenden Jahr 1896/97 ſind neu eröffnet oder werden
noch dem Betrieb übergeben im Direktionsbezirk Magde
burg die Strecke Schönebeck Blumenberg 25,3 km lang und im
Bezirk Erfurt die Strecken Georgenthal Friedrichroda 10,3 Km
Merſeburg Lauchſtädt Schafſtädt 18,9 Km und Lobenſtein
Lomnitzhammer 2,6km in letzterem Bezirk werden vorausſichtlich
im Etatsjahr 1897,98 in Betrieb kommen die Strecken Lauch
ſtädt Schlettau 9 Kw Zeitz Camburg 37 9 Km Langenſalza
Gräfentonng 7 km Döllſtädt Kühnhauſen 13 82 Kkm Lomnitz
hammer Blankenſtein 02 km und die Verbindungsbahn
zwiſchen der Saalbahn und der Thüringer Bahn in Groß
heringen 51 km Neue Werkſtättenvorſteher
Stellen ſind u a vorgeſehen für Nordhauſen und Kottbus
eine Stationskaſſen Rendantenſtelle für Nordhauſen eine
Güterexpeditions Vorſteher Stelle für Wittenberge
Ueber die Herſtellung des zweiten Gleiſes auf der Strecke
Nauendorf Cönnern wird im Etat bemerkt Die Theil
ſtrecken Halle Nauendorf und Sandersleben Aſchersleben der
Linie Halle Aſchersleben ſind bereits zweigleiſig ausgebaut wäh
rend die Zwiſchenſtrecke Nauendorf Sandersleben bisher noch
eingleiſig geblieben iſt Jnzwiſchen iſt die Zahl der Züge auf
der Strecke von Nauendorf bis Cönnern der Station auf
welcher die Linie nach Bernburg abzweigt auf 30 geſtiegen
Zu dieſen Zügen treten noch vielfach Leerfahrten von Vorſpanu
lokomotiven hinzu da die Strecke faſt durchweg ſtark geneigt iſt
Jufolge dieſer ſtarken Belaſtung hat ſich das Bedürfniß heraus
geſtellt auch dieſe Theilſtrecke zweigleiſig auszubauen Die
Koſten für die Herſtellung des etwa 10 7 Kilometer langen zweiten
Gleiſes für das der Unterbau bereits vorbanden iſt ſind zu
385,000 Mk veranſchlagt wovon für 1897 98 eine erſte Rate
von 250,000 Mk erforderlich iſt Der Bahnhof Delitzſch
entbehrt eines genügend langen Ueberholungsgleiſes für Güter
züge zu der übergeführten Halle Eilenburger Linie ſowie eines
Ausziehgaleiſes Rangir und Ladegleiſe ſowie der Güterſchuppen
reichen nicht mehr aus Gleichzeitig ſoll das Ueberführungsgleis
der Halle Ellenburger Bahn verlegt und in den Bahnhof der
Bitterfeld Leipziger Linie anderweitig eingeführt werden Die Koſten
ſind auf 175,000 Mk geſchätzt wovon als erſte Rate 100,000 Mk ge
ſordert werden Jm Etat des Handelsminiſterinms ſind
ausgeworfen ſtaatliche Beiträge für die Baugewerkſchule Werk
meiſterſchule und Kunſtgewerbe und Handwerkerſchule in Magde
burg in Höhe von 39,509 24,180 und 41,845 für die Webe
ſchule in Mühlhauſen Thür von 6600 M Jm Etat des
Miniſteriums des Jnnern ſind u a an neuen Stellen
vorgeſehen ein Meldeamtsbureaguaſſiſtent 3 uniformirte Wacht
meiſter 5 unlformirte Schutzmänner in Magdeburg 1 Gen
darmerie Oberwachtmeiſter in Ziegenrück

Weiſtenſels 10 Jan Ausſtand Brückenzoll
Neue Lehrerſtelle Geſtern abend ſowie heute haben die
dem ſozialdemokratiſchen Verein deutſcher Schuhmacher und dem
Gewerkverein deutſcher Schuhmacher angehörenden Mitglieder
verſchiedene ſtark heſuchte Verſammlungen abgehalten um Stel
lung zu dem Streik der Arbeiter aus Blaſig s Fabrik zu
nehmen Die ſozialdemokratiſche Organiſation die am Orte
gegen 700 Mitglieder zählt hatte zu ihren vier Verſammlungen
den Schiedsrichter Siebert aus Nürnberg und Verbandskaſſirer
Simon Erſurt beſtellt Die Beſchlußfaſſung ging in dieſen Ver
ſammlungen dahin bei etwaiger Kündigung am morgenden Tage
die Arbeit ſofort einzuſtellen und nicht erſt noch die vierzehntägige
Kündignungsfriſt innezuhalten Dem dürfte bei den meiſten Fa
brikanten entſprochen werden die die öffentliche Erklärung er
laſſen haben Am Nachmittage tagte auch wieder eine Verſamm
lung der Fabrikanten doch war am Abend noch keine beſtimmte
Beſchlußſaſſung zu hören Der morgende Tag bringt weitere
Aufklärung über die jetzt allenthalben die Gemüther beherrſchende
Sitnation Allem Anſchein nach kommt noch ein Ausgleich zu

ſchaft errichtete Fußgängerbrücke über die Saale hat ſich ſtels
einer regen Benntung zu erfreuen gehabt und iſt infolgedeſſender Reſervefonds ſtelig gewachſen ſo daß der anfän ich Ich en

Zoll vor einigen Jahren auf zwei Pſennige ernfedrigt wurde
Mit dem 15 Jannar tritt nunmehr auf miniſterſelle Verfügung
hin eine weitere Ermäßigung anf 1 Pfg ein Jn LTeißling
muß die Schule erweitert und ein örllter Lehrer angeſtellt
werden

Nebra 10 Jan Unfall Mirer rei in einem hieſi zu Stckcbrhe
der Arbeiter Mackrodt indem ein großer Stein überihm ſich gen löſte und ihm das rechte Sein

Aug In dem nahen Pretitz wurde dem Dach
deckermeiſter Schöneburg ein Kind geboren dem die beiden
Augen fehlen indem die Augenhöhlen von der Stirn bis zu den
Backenknochen mit einer Haut überzogen ſind Sonſt iſt das
Kind normal gebaut und befindet ſich wohl

K Erfnurt 10 Jan Gemeingefährlicher Schwindler
Gegenwärtig macht ein ganz ausgeſeimter Schwindler die Um
gegend von Erfurt unſicher Er nennt ſich Seligmüller auch
Reinhardt logirt ſich in Gaſtwirthſchaften ein ſpiegelt den Gaſt
wirthen vor einen Gaſthof kaufen zu wollen und verſchwindetdann mit Hinterlaſſung einer ſtets anſehnlichen Zechſchuld Nach

dem er auf ſolche Weiſe Wirthe in weimariſchen ſchwarzburg
ſondershänſiſchen und preußiſchen Ortſchaften geſchädigt hatte
beehrte er am Dienstag das bei Erfurt belegene Kurhaus Schloß
Haarberg mit ſeiner Gegenwart Dort verſtand es Seligmüller
durch glatte Manieren und ſicheres Auftreten das volle Ver
trauen des Wirthes Hrn Andrä zu gewinnen Nachdem eine
Zechſchuld in Höhe von 22 M aufgelauſen war verdufſtete der
Schwindler Gendarm Dinger aus Tonndorf verfolgte ihn bis
nach Erfurt woſelbſt der Flüchtige im Gaſthaus zum Hirſch
eingekehrt war Eine Stunde vor dem Eintreffen des Beamten
halte Seligmüller den Gaſthof verlaſſen Kurz zuvor hatte der
Schwindler im Weimariſchen einen Brauereibeſitzer um 7000 M
zu betrügen verſucht Seligmüller iſt etwa 30 Jahre alt 1,65 m
groß und trägt einen braunen Jacket Anzug ſowie bhraunen
Ueberzieher

t Aſchersleben 9 Jan Lateinloſe Realſchule
Kommiſſion für den Getreidehandel DerBeſte Bürgerverein hatte vor einigen Wochen den
Beſchluß gefaßt beim hieſigen Magiſtrat um die Er
richtung einer lateinloſen Realſchule neben
dem beſtehenden Gymnaſium g Nachdem das ge
ſchehen hat der Magiſtrat in geſtriger Stadtverordnetenſitzung
die Wahl einer Kommiſſion für die zu errichtende Anſtalt be
antragt Dem Antrage wurde ſtattgegeben Die Errichtung der
Schule erſcheint geſichert Auf Grund eines Miniſterial Er
laſſes vom September v J hat der Oberpräſident v Pommer
Eſche an die Stadtgemeinde das Erſuchen gerichtet die Wahl
einer Kommiſſion vorzunehmen deren Aufgabe es ſein ſoll die
Höhe der hierorts erzielten Getreidepreiſe und die Menge
des verkauften Getreides regelmäßig wöchentlich zu er
mitteln Jn die Kommiſſion ſind Vertreter des Getreidehandels
des Müllewgewerbes und der Landwirthſchaft aufzunehmen Eine
gleiche Kommiſſion wird außerdem noch in der Stadt Erfurt
eingeſetzt werden Durch die Einrichtung ſoll für den Getreide
handel in der Provinz eine feſte und zuverläſſige Grundlage ge
ſchaffen werden Die hieſigen Getreidegeſchäfte haben für die
Provinz längſt eine Bedeutung gewonnen und waren bisher für
die Preisnotirungen beſonders in Gerſte von großer Bedeutung
Die Wahl der Kommiſſion fand in der geſtrigen Stadt
verordnetenverſammlung ſtatt

Aſchersleben 9 Jan Unglücksfall Geſtern nachmittag
verunglückte der bei Herren Pfeiffer Niemann beſchäftigte
Arbeiter Eugen Köhler dadurch daß eine Leiter die er zum
Füttern der Tauben beſtiegen hatte abrutſchte und K aus der Hohe
des erſten Stockwerkes herabſtürzte Hierbei hat der Bedanerns
werthe ſich derartig ſchwere Verletzungen des Rückgrates und
der Arme zugezogen daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird
und er in das ſtädtiſche Krankenhaus geſchafft werden mußte
K iſt verheirathet und Vater von fünf unmündigen Kindern

Schönebeck 10 Jan Ueberfall DiebeZwiſchen hier und Weſterhüſen vor dem letztgenannten
Orte würde vorgeſtern abend ein Ueberfaliauf ein hieſiges von Buckau mit Maſchinentheilen be
ladenes Fuhrwerk verſucht Der aus dem Graben auf
ſpringende Mann fiel einem Pferde in die Zügel Der Vutſcher
ſchlug auf ſeine Pferde ein Der Angreifer dürfte nach Ausſage
des Kutſchers vom Pferde geſchlagen ſein denn er ſtürzte nieder
auch dürfte der Wagen ihn überfahren haben Der Kutſcher
machte aus Furcht vor etwaigen Genoſſen des Angreifers daß
er mit dem Fuhrwerk fortkam Jn hieſiger Gegend treibt
ſich ſeit längerer Zeit der Arbeiter Pagg aus Wanzleben
herum Derſelbe hat eine ganze Reihe von Diebſtählen 2c auf
dem Gewiſſen und ſoll auch der Anführer einer Diebesbande
ſein Jetzt war der Polizei ſein Aufenthalt in der Wilh lms
ſtraße verrathen es gelang ihm aber doch unter dem Schutze
der Dunkelheit zu entkommen Geſtern hat man einen ſener
Diebesgenoſſen und auch das Frauenzimmer mit dem es Pagg
hält gefaßt

4 Farnroda 10 Jan Feuerlärm weckte in letztver
ftoſſener Nacht gegen 1 Uhr die erſchreckten Bewohner aus
dem Schlafe Es brannte in der Meſſer und Weerallwagarenfabrik von Franz Licht deren Jnhaber in Magde
burg anſäſſig iſt Aus Nah und Fern vön der Wartburg
donnerten die Alarmkanonenſchüſſe ins Land eilten die euer
wehren herbei und ihren vereinten Bemühungen gelang es das
Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken Niedergebraunt ſt das
Gebäude worin ſich die hauptſächlichſten Arbeitsräume befinden
Für die Urſache der Entſtehung des Brandes liegen bis jetzt
keinerlei Anhaltspunkte vor Die Fabrik beſchäftigt 110 Arbeiter
und hat bedeutende Ordres

S Oranienbaum 10 Jan Städtiſches Jn dergeſtern abgehaltenen Gemeinderathsſitzung wurde Kauf
mann Sommerlatte zum Vorſteher und Kommiſſionsrath
Gaudig zu deſſen Stellvertreter gewählt Außer gingen
anderen Punkten wurde die Polniſche Gaſſe auf Antrag
mehrerer Bewohner in Schulſtraße umgetauft

Altenburg 10 Jan Eine Familie in Leben s
gefahr Ueberfahren Durch Einathmung von Kohlenrauch der einem defekten Ofen entſtrömte wurden in Werdan
vier Perſonen einer Familie ohnmächtig Glücklicherweiſe wurde
der Unfall rechtzeitig bemerkt ſo daß die in Lebensgefahr Be
findlichen nach Oeffnen der Fenſter bald wieder zu ſich kamen
Dem Erwachen folgte Erbrechen und Kopfſchmerz Auf der
von Schnarrtanne nach Vogelsgrün führenden Landſtraße iſt das
zwei Jahre alte Kind des Materialwaarenhändlers Spihner in
Brunn von einem Schlitten überfahren und auf der Sielle ge
ſödtet worden Auf dem Schlitten wurde eine Dreſch maſchine
transportirt und das ſchwer belaſtete Geſchirr zermalmte den
kleinen Körper vollſtändig

Werdanu 10 Jan Ein großes Schadenfeuer kamzreiut Abend kurz nach 8 Ühr in der Fabrik Vigogneſpinnerei
von E G Kießling zum Ansbruch Das Feuer griff mit ſo
großer Schnelligkeit um ſich daß die angeſtrengten Bemühungen
der Feuerwehr des Brandes Herr zu werden vergeblich waren
Binnen kurzer Zeit hatten die Flammen alle Räume des u
vier Stockwerken beſtehenden Fabrikgebäudes ergriffen und ſchon
nach Verlauf von vier Stunden war das große Etabliſſement
mit ſämmtlichem Jnventar c in Aſche gelegt Auch die zabl
reichen Maſchinen wurden von dem Feuer zerſtört und unbrauch
bar gemacht Allein der Materialſchaden wird auf 120,000 M

ſtande Die ſchon in den 70er Jahren von einer Akliengeſell beziffert Die Entſtehungsurſache des Brandes iſt noch unbekannt
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Waarenhaus

Beſtellungen nach Magß unter Garantie
des guten Sitzens

r V r en3 u i W n

Amnventur Ansve
zu bedentend herabgeſetzten Preiſen

Herren Ueberzieher Hohenzollern Mäntel Kragen Mäntel Herren Rock
Anzüge Jacket Anzüge Joppen Burschen u Knaben Mäntel Veber

Hosen u Westenzieher u Anzüge LEinzelne Joppen Jackets
e e

3 a W niev e z d e r e p anre

rkauf

e Re ts Bureau iſt
23 Leipziger Str 23

Jedem die Gelegenheit geboten ſich r
wenig Geld Rath zu holen und ſeine
ſchriftlichen Arbeiten beſorgen zu laſſen

Zahlungsbefehle Klagen
vollſtändige Prozeſtführung

Teſtamenke Verträge ekc

23 Schrödoer
o Volksanuwalt

Sonntags von 9 bis 1 Uhr zu ſprechen

Die Führung
des Verzeichniſſes über Pacht Mieths
Verträge nach dem Stempelſteuer Ge
ſetze vom 31 Juli 1895 übernimmt

Stenererklärungen
werden ſachgemäß angefertigt

G Schröder a
Leipziger Straße 23 r

Nen erschienen

Plan der Stadt Ialle
mit Giebichenstein

Ergänzt bis Ende 1896

diese Bedingung erfüllen

Zürich
Mit einem Kärtchen der Umgegend

von Halle
Eleg Farbendruck

in Umsehlsg 50 Pfg

Otto Hendel Verlag
in Halle S

Die Seide ist Verbrannt
sagen die Damen wenn die betreffenden farbigen Kleidungsstücke sehr oft nach nur 3maligem Tragen Risse ete
in den Falten bekommen das ist aber Kein zufälliges Verbrennen der Rohseide sondern dieselbe wird ab
sichtlieh mit metullischem Schund überladen der den Nerv des Rohseidenfadens zerfrisst man nennt ein
solches Fäürben Chargiren je mehr die Seide chargirt werden soll durch desto mehr Chlor Zink Bäder
muss sie gezogen werden um dieses Gift recht innig aufsaugen zu können Die gefärbte Seide das
edelste Gespinnst hat also den TodeskKeim schon in sich ehe sie auf den Webstuhl Kommt
Die daraus gefertigten sogenannten Seidenstoffe die oft zur Hälfte aus zerfressener Seide zur anderen Hälfte
aus COhlor Zink bestehen was man am fertigen Stoff nicht sehen Kann müssen nach kurzem Gebrauch wie
Zunder reissen je nachdem die Seide mehr oder weniger chargirt worden ist

Und warum wird diese unverzeihliehe Sünde begangen Um den Konkurrenten immer und
immer wieder wegen einiger Pfennige per Meter zu schlagen muss fortgesetzt mehr und mehr chargirt
werden Das Publikum aber zahlt die Zeechess Auch der Macherlohn ist gänzlich ver
loren Hier ist das einzige Mittel die Selbsthülfess Jede Dame lasse sich von ihrem Seidengeschäft
in Zukunft ausdrücklich auf der Rechuung bemerken

dass wenn der gekaufte Stoſf nach Kurzem Gebrauch Risse ete in den Fal
ten zeige oder wie Zunder reisse ihr anstandslos sofort neuer Seſdenstoft
gratis vergütet werde

Das ist eine gesetzlich erlaubte Selbsthülfe jedes anständige Seiäengeschäft wird sie gern anerkennen und

G Henneberg
Seiden Fabrikant

Königl und Kaiserl Hofliet

Wecker Ketten c bei

Garantie

Gegen Zugluft
ſamſtes Mittel

Zu haben bei
G Frauendorf

Tavpeten Verſand Geſchäft

für
Schwere betriebe 2o

Horhäruk haschinen

Dampf Überhitzer S2SWeh

Wer Geld ſparen will

kaufe gold u ſilb Herren u
Damen Uhren Regnulatoren

J Siede Uhrmacher
Kl Ulrichſtr 18a im Laden
Daſelbſt koſtet das Einſetzen

einer neuen haltbaren Feder u
Regul 1 Glas oder Zeiger

10 20 Uhrbügel 10 Schlüſſel 53n Verkauf u Reparatur t
O

bei Fenſtern und Thüren einzig wirk

Verdichtungs Stränge

Schulſtraſze 3/4

400 000
Cigarren milder u feiner Qualität
habe ich für eine Fadrik zu Fabrik
preiſen und zwar

Masken f Damen eleg u flott r w 330 10 Stverl preisw Auswahl Plantacio 560 BrobeMartinsberg 24 Poſtſtraße h S Pracht Mädel 5 zehnteh
Kieler Geldlotterie

Ziehung 6 Febr 1897
Hauptgewinn 50,000 Mark baar

Magdeburger
Gold und Silber Lotterie

Ziehung 16 wi er
Hauptgewinn i W v 20,000 Mk

Lauenburger
Nothe Krenuz Lotterie
Ziehnng 11 n 12 März er

Hanptgewinn i W v 50,000 Mk
Internationale Kunſtausſtellung

II Lotterie
Ziehung 11 n 12 Februar er

Hauptgewinn i W v 15,000 Mk
Loose à 1 Mk 11 Stück zu 10 Mk in

Otto Iendel s Buchhandlung
Markt Nr 24

Se e

Garl Koch s
nhrzwirbac

S ſtärkt den Knochenbau befördert die Körper
M zunahme und iſt durch ſeinen hohen Nähr

werth und Gehalt an Nährſalzen geeignet
S das Kind vor den Folgen fehlerhafter

d Ernährung zu ſchützen
N Jn Düten und Pagqueten zu 10 20
30 und 60 Pfg in

e Uarl Koch s Nährzwieback Pabrik
e Herrenftraße 1ſowie in den bekannten Verkaufsſtellen

Gemüse Gonserven
Stangen und Schnittspargel Erbsen Schnitt Wachs
and Perlbrechbohnen Champignons Steinpllze etc ete

Getrocknete Gompot Früchte
Aprikosen Prünellen Ringäpfel Pflanumen Birnen

Gemischtes Backohbst per Pfd 70 z
l Angelschellüseh hente frisch eingetro s S

An Sprengel Rink r
Wein u Austernstuhbe

Mackiecgende

Goseſiſtsbiio ſie

U We Leipziger Strasse 22

la

zum Verkauf übernommen
Bei Abnahme von 5 Mille 2 Mk

billiger Halle a SW Selmeider Thalamtftr s
Cigarren en gros n en detail

Empfehlen unſere felbſtgekelterten
0hr Rothweine

garantirt rein von 90 Pfg an per Literx
in Gebinden von 17 Litern an und er
klären uns bereit falls die Waare nicht
zur größten Zufriedenheit ausfallen
ſollte dieſelbe auf unſere Koſten zurück
zunehmen Proben gratis und franco

Gebr Both Ahrweiler 175 ad

Emser Pastillen
mit Plombe

dargestellt aus den echten Salzen der
König Wilhelms Felsenquellen sind
ein bewährtes Mittel gegen Husten
Heiserkeit Verschleimung Magen
schwäche und Verädauungsstörung

Um Keine Nachahmungen zu er
halten beachte man dass jede
S aachtel mit einer Plombe ver
schlossenist und verlange ausdrücklich

Emser Pastillen
mit Plombe

Vorräthig in Halle in den Apotho
Ken und Drogenhandlungen ad

e

Dampf Molkerei Söllichan
e G mit beſchr Haftpfl zu Söllichan
offerirt feinſte Süßrahm Tafelbntter
in Poſtcolli netto 6 Pfd zu 7,70 Mk
8 Pſd zu 10,10 Mk frauco geg Nachn

AuctionDienstag den 12 Januar 1897
Vormittags von 12 Uhr ab ver
ſteigere ich im
Wiede ſchen Gaſthofe zu

Brachſtedt
das Grundſtück des Hrn Reichardt
worin flotte Bäckerei betrieben
wurde mit ſämmtlicher Einr iel
tung und Morgen Acker Kauf
luſtige können ſich auch por der
Auetion mit mir in Verbindnn

ſetzen rOarl Dörge Auetiongtar

Die Expeditionen dex Saale Zeilung
befinden ſich

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Dalle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gr Ferlin Rene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebände

Mit 3 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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